
 

Gemeinsam stark: TSV Balgheim macht die 

Gauwanderung zum Erlebnis 

Zahlreiche Wanderinnen und Wanderer kamen zur traditionellen Gauwanderung des Turngau 

Schwarzwald in Balgheim zusammen. Bei schönstem Wetter konnten wieder die Wanderstiefel 

geschnürt werden.  

Die Gauwanderung zählt seit Jahren zu den festen Größen im Veranstaltungskalender des Turngaus. 

Wenn der TSV Balgheim als Ausrichter auftritt, zeigt sich besonders deutlich, wie eng Tradition, 

Engagement und Gemeinschaftssinn miteinander verwoben sein können.  

Der TSV Balgheim präsentierte sich bei der Organisation der Gauwanderung als verlässlicher Partner. 

Zahlreiche Ehrenamtliche – über 80 Helfer - sorgten für einen reibungslosen Ablauf und kümmerten 

sich um die Gäste. Die hohe Beteiligung der Mitglieder unterstreicht den Stellenwert, den die 

Veranstaltung im Verein einnimmt. 

Der TSV Balgheim hatte den Festplatz an der Sport- und Festhalle bereits am Vortag hergerichtet. Ab 

10.00 Uhr war der TSV bereit, seine Gäste aus nah und fern zu begrüßen.  

Die erste Wandergruppe aus Denkingen traf sogar kurz vor 10.00 Uhr in Balgheim ein. „Wir sind heute 

Morgen bereits um 7.00 Uhr gestartet – und nahmen die Wanderroute über das Klippeneck“ – so die 

Aussage des Wanderführers vom TSV Denkingen. Die Sitzgelegenheiten füllten sich dann zusehends. 

Da die angenehmen Temperarturen bestes Wanderwetter waren, kamen zahlreiche Wanderer und 

auch Radfahrer in Balgheim zur Sternwanderung an. Kurz vor Mittagszeit hatten die Helfer alle Hände 

voll zu tun, ihre Gäste mit Getränken und Speisen zu verwöhnen. 

Die Gauwanderung führt Jahr für Jahr durch eine landschaftlich reizvolle Umgebung der Region des 

Turngau. Für viele Teilnehmende ist sie nicht nur sportliche Betätigung, sondern auch Gelegenheit, 

Natur und Gemeinschaft zu erleben. Der TSV Balgheim schaffte dafür den passenden Rahmen – von 

der Kulinarik bis zur familiären Atmosphäre an der Festhalle. 

Mit dem ortskundigen Wanderführer und ehemaligen Bürgermeister von Balgheim Helmut Götz 

konnte eine Gruppe sehr interessante Einblicke in die Geschichte der Ortschaft und Umgebung 

erhalten. Es ging über den Barfuß- und Erlebnispfad, der Wassertretanlage und der Europäischen 

Wasserscheide Rhein-Donau den Berg hoch zum Panoramaweg entlang des Waldrandes mit 

herrlichen Aussichten, weiter über den Waldwichtelpfad und anschließend wieder bergab nach 

Balgheim über den Marienplatz zur Festhalle. 

Zum offiziellen Teil waren die Sitzgelegenheiten restlos belegt. Ein toller Anblick bei der Begrüßung 

für den Vorstand des TSV Balgheim Harald Dreher, Turngau-Wanderwart und Vorstand Joachim Thiele 

sowie den Bürgermeister von Balgheim Nathanael Schwarz. Bei strahlender Sonne blickten alle in 

zufriedene Gesichter. 

Der Musikverein Balgheim umrahmte gekonnt mit schwungvollen Musikstücken die Gauwanderung. 

Unter der Musikalischen Leitung von István Elekes und der ersten Vorsitzenden Sabine Eisold wurden 

die Anwesenden Gäste so richtig in Wanderstimmung gebracht. 

Nach der Begrüßung konnte Florian Moosmann, Vorstand des SV Lauffen und Ausrichter der 

letztjährigen Gauwanderung, das Turngau-Banner feierlich an den TSV Balgheim als Ausrichter 

übergeben. Diese schöne Tradition gehört einfach zur Gauwanderung dazu. Das Turngau-Wappen soll 

auch seinem neuen Schirmherrn Glück für das kommende Sportjahr bescheren. 

Zur traditionellen Prämierung der teilnehmerstärksten Vereine stieg auch die Spannung unter den 

Gästen. Wer wird wohl die meisten Wanderer gezählt haben? Und wer hat den ältesten Teilnehmer in 

seinen Reihen? Der TSV Balgheim war auf jeden Fall zur Prämierung vorbereitet. Somit verkündete 



 

Joachim Thiele zu vorgerückter Mittagsstunde folgende Platzierungen: den dritten Platz belegte der 

TV Frittlingen mit 41 Teilnehmern. Mit 51 Wanderinnen und Wanderern war die TG Seitingen-

Oberflacht nach Balgheim gestartet. Der teilnehmerstärkste Verein war auch der erste Verein, der an 

der Festhalle ankam – der TSV Denkingen brachte es auf 96 Teilnehmer – eine stattliche Anzahl. Den 

ältesten Wanderer stellte wiederholt die TG Seitingen-Oberflacht. Hannes Duffner – mit 93 ½  

Lebensjahre immer noch agil und mit dem Fahrrad zur Gauwanderung geradelt – durfte sich das TSV 

Balgheim Handtuch bei Harald Dreher abholen. 

Zur Auflockerung zwischen der Begrüßung, Turngau-Banner Übergabe und Prämierung präsentierten 

sich die Tanzgruppen des TSV Balgheim: als erstes die Show-Tänzerinnen – die Dancing Devils – die 

mit einem klasse einstudierten Tanz ihren verdienten Applaus abholten. Dann kamen die Größeren 

und hatten ihre Version eines Freestyles einstudiert und überraschten auch mit ein paar Hebefiguren. 

Auch das wurde mit viel Applaus bedacht. Im Anschluss war noch die Garde an der Reihe. Auch hier 

war das Publikum sehr begeistert über den großartigen Auftritt. 

Dann ging es aber auch schon langsam dem Ende entgegen. Die fast 20 Vereine aus dem Turngau 

machten sich so langsam auf den Rückweg. Das Wetter hielt immer noch strahlenden Sonnenschein 

bei angenehmen Temperaturen bereit. So manch einer genoss aber noch die Gastfreundschaft und 

verweilte doch etwas länger. 

Mit einem Schlusswort verabschiedete Joachim Thiele noch die Wanderinnen und Wanderer und 

bedankte sich beim ausrichtenden Verein für die überaus gelungene Organisation der Gauwanderung 

2026. Das Team um die Führungsspitze und die vielen Helfer – von der Jugend bis ins gesetzte Alter - 

des TSV zeigte sich von seiner besten Seite und das spürten alle Gäste in jedem Belang. Bis ins 

nächste Jahr – zur Gauwanderung 2027. 

Für den Bericht J. Thiele 


